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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Stadtplanungsausschuss 

Sitzungsdatum 24.07.2014 

öffentlich 

Betreff: 
Mietenspiegel 2014 

Anlagen: 
- Entscheidungsvorlage 
- Diagramm - Durchschnittsmieten und Indexvergleich 
- Mietenspiegel 2014 (wird gesondert verteilt) 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

                

                

Sachverhalt (kurz): 
 
Der Mietenspiegel wird von der Stadt Nürnberg (Amt für Stadtforschung und Statistik für Nürnberg und 
Fürth, Stab Wohnen) gemeinsam mit den am Verfahren beteiligten Verbänden der Mieterinnen und 
Mieter sowie Vermieterinnen und Vermieter, der WBG Nürnberg Gruppe und der Vereinigung der 
Wohnungsunternehmen in Mittelfranken e.V. herausgegeben. 
 
Die Funktion des Mietenspiegels besteht vor allem darin, den Mietvertragsparteien eine wichtige 
Orientierungshilfe bei der Festlegung des Mietpreises zu geben und damit eine Befriedungswirkung im 
Vorfeld gerichtlicher Auseinandersetzungen zu erzielen. Auch bei der Bewertung von Mietpreisen im 
sozialen Bereich und in steuerrechtlichen Angelegenheiten sind die Werte des Mietenspiegels 
maßgebend. 
 
Der Nürnberger Mietenspiegel wird auf der Grundlage einer repräsentativen Stichprobenerhebung 
nach gesicherten statistisch-methodischen Grundsätzen aufgestellt. Damit erfüllt der Nürnberger 
Mietenspiegel die Voraussetzungen, die in § 558d BGB an einen „qualifizierten Mietenspiegel“ gestellt 
werden. 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
siehe Beilage 
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1a. Finanzielle Auswirkungen: 

  Nein  
 

  
 

Noch offen, weil 
        Ja  

Kosten: 

  noch nicht bezifferbar 

Gesamtkosten       € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr X  

davon investiv       €   begrenzter Zeitraum Sachkosten       € 

davon konsumtiv       €   dauerhaft Personalkosten       € 

1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

    Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Betrag:       € Profitcenter / Investitionsauftrag:       

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein  

  Ja im Umfang von       Vollkraftstellen (weiter bei 2b) 

2b. Deckung vorhanden: 

  Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Stellen-Nr.       

3a. Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

  Nein  

  Ja  

3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen: 

  Nein  

  Ja:       

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 
 

   

 

Ref. I / OrgA 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Stellendeckung vorhanden 

  Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

 

   

 

Ref. II / Stk 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Haushaltsmittel vorhanden 

  Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten 
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   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   StA 

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Ref. VII 

Nürnberg,       
Referat VII 
 
 
 
 (2589) 
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